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KG 480: Welche MSR-Leistungen übernimmt MT 
INGENIEURE? 
 

1. Einordnung der MSR-Technik in der TGA 
Die Mess-, Steuer- und Regeltechnik (MSR) umfasst alle technischen Einrichtungen zur 
Erfassung, Verarbeitung und Beeinflussung physikalischer Größen innerhalb 
gebäudetechnischer Anlagen. Sie bildet die funktionale Grundlage der Gebäudeautomation und 
ist in der DIN 276 der Kostengruppe 480 zugeordnet. 

Innerhalb der technischen Gebäudeausrüstung übernimmt die MSR-Technik eine zentrale Rolle. 
Während Anlagen wie Heizungs-, Lüftungs- oder Elektrosysteme physische Energieflüsse 
bereitstellen, sorgt die MSR-Technik für deren bedarfsgerechten Betrieb. Sie verbindet einzelne 
Anlagen zu einem abgestimmten Gesamtsystem. 

Der Zusammenhang zwischen Automationssystemen und technischen Anlagen ist dabei 
eindeutig: Die Anlage stellt die physikalische Funktion bereit, die MSR-Technik definiert deren 
Betriebsverhalten. Ohne MSR-Systeme wäre ein koordinierter und effizienter Betrieb komplexer 
Gebäude nicht möglich. 

 

2. Aufgaben der MSR-Planung 
Die MSR-Planung umfasst alle Maßnahmen zur Konzeption und Umsetzung automatisierter 
Betriebsabläufe in Gebäuden. 

Erfassung von Messwerten 

Sensoren erfassen kontinuierlich relevante Betriebsgrößen wie Temperatur, Druck, Feuchte oder 
Volumenstrom. Diese Messwerte bilden die Grundlage für alle Steuer- und Regelprozesse. 

Automatische Steuerung technischer Anlagen 

Steuerfunktionen ermöglichen das gezielte Ein- und Ausschalten von Anlagen oder 
Anlagenteilen in Abhängigkeit von Zeitprogrammen oder Betriebszuständen. 

Regelung von Temperatur, Druck und Luftmengen 

Regelkreise sorgen für die kontinuierliche Anpassung von Anlagenparametern an definierte 
Sollwerte. Typische Anwendungen sind: 

• Temperaturregelung in Heiz- und Kühlsystemen  

• Luftmengenregelung in Lüftungsanlagen  

• Druckregelung in hydraulischen Systemen  

Überwachung von Anlagenzuständen 

Die MSR-Technik überwacht den Betrieb aller angeschlossenen Anlagen. Abweichungen werden 
erkannt und dokumentiert. 



   

  2 
 

Alarm- und Störmeldesysteme 

Bei Grenzwertüberschreitungen oder Ausfällen werden automatisch Meldungen erzeugt und 
weitergeleitet. 

Die MSR-Systeme gewährleisten damit einen sicheren, stabilen und nachvollziehbaren 
Anlagenbetrieb. 

 

3. Typische MSR-Leistungen in der Planung 
Die Leistungen eines TGA-Ingenieurbüros im Bereich MSR lassen sich in mehrere 
Planungsphasen und Aufgabenbereiche unterteilen. 

Konzeptentwicklung 

Zu Beginn erfolgt die Festlegung der grundlegenden Automationsstrategie. Dazu gehören: 

• Definition der Automationsziele  

• Festlegung der Systemarchitektur  

• Auswahl geeigneter Automationskonzepte  

Die Konzeptentwicklung bildet die Grundlage für alle weiteren Planungsschritte. 

Funktionsbeschreibung 

Die Funktionsbeschreibung ist ein zentrales Planungsinstrument. Sie umfasst: 

• Definition von Regelstrategien  

• Beschreibung der Anlagenfunktionen  

• Festlegung von Betriebsarten  

Darauf aufbauend werden Automationsschemata erstellt, die die Zusammenhänge zwischen 
den Komponenten darstellen. 

Schnittstellenplanung 

Die Abstimmung zwischen den Gewerken ist ein wesentlicher Bestandteil der MSR-Planung. 
Dazu gehören: 

• Integration von Heizungs-, Lüftungs- und Elektrotechnik  

• Definition von Signalarten und Kommunikationswegen  

• Festlegung von Datenpunkten  

Die Schnittstellenplanung stellt sicher, dass alle Systeme miteinander kommunizieren können. 

Datenpunkte und Regelalgorithmen 

Ein weiterer zentraler Bestandteil ist die Definition der Datenpunkte: 

• Festlegung von Mess- und Steuerpunkten  

• Beschreibung der Datenstruktur  
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• Zuordnung zu Automationsfunktionen  

Auf dieser Basis werden Regelalgorithmen entwickelt und programmiert, die den Anlagenbetrieb 
steuern. 

 

4. Integration technischer Anlagen 
Die MSR-Planung umfasst die Integration sämtlicher relevanter gebäudetechnischer Anlagen. 

Heizungsanlagen 

Automatisierung von Wärmeerzeugung, Verteilung und Regelung der Heizkreise. 

Lüftungs- und Klimaanlagen 

Steuerung von Luftmengen, Temperaturen und Feuchtewerten. 

Kälteanlagen 

Integration von Kälteerzeugern und Verteilungssystemen in die Gesamtregelung. 

Beleuchtungssysteme 

Einbindung von Beleuchtungssteuerungen in die Gebäudeautomation. 

Energiemonitoring 

Erfassung und Auswertung von Energieverbräuchen über alle Anlagen hinweg. 

Der Zusammenhang zwischen Automationssystem und technischer Anlage besteht darin, dass 
die MSR-Technik den Betrieb der Anlagen koordiniert und optimiert. 

 

5. Schnittstellen zu anderen TGA-Gewerken 
Die MSR-Technik fungiert als verbindendes Element zwischen den einzelnen Gewerken der 
technischen Gebäudeausrüstung. 

Sanitärtechnik (KG 410) 
Überwachung und Steuerung von Pumpen, Druckverhältnissen und Versorgungssystemen. 

Wärmeversorgung (KG 420) 
Regelung von Wärmeerzeugern und Verteilnetzen. 

Lüftungs- und Klimaanlagen (KG 430) 
Integration komplexer Luftbehandlungsprozesse. 

Elektrotechnik (KG 440) 
Anbindung von Beleuchtung, Energieverteilung und Schaltanlagen. 

Fernmelde- und Informationstechnik (KG 450) 
Einbindung in Kommunikationsnetze und IT-Systeme. 

Die MSR-Technik übernimmt eine integrative Schnittstellenfunktion, da sie alle Datenströme 
zusammenführt und koordiniert. 
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6. Bedeutung der MSR-Technik für Energieeffizienz 
Die MSR-Technik ist ein wesentlicher Faktor für die Energieeffizienz von Gebäuden. 

Bedarfsgerechte Anlagensteuerung 

Anlagen werden nur dann betrieben, wenn ein tatsächlicher Bedarf besteht. 

Energiemonitoring 

Kontinuierliche Erfassung von Verbrauchsdaten ermöglicht Transparenz und Analyse. 

Optimierung von Betriebszeiten 

Zeitprogramme und Automationsstrategien reduzieren unnötige Laufzeiten. 

Lastmanagement 

Gezielte Steuerung von Verbrauchern verhindert Lastspitzen und optimiert den Energieeinsatz. 

Der Zusammenhang zwischen Gebäudeautomation und Energieeffizienz liegt in der 
kontinuierlichen Anpassung des Anlagenbetriebs an reale Anforderungen. 

 

7. Planungsprozess in MSR-Projekten 
Der Planungsprozess in MSR-Projekten ist integraler Bestandteil der TGA-Gesamtplanung. 

Abstimmung mit Bauherren und Betreibern 

Anforderungen an Nutzung, Komfort und Betrieb werden definiert. 

Definition der Automationsfunktionen 

Alle Funktionen der Gebäudeautomation werden systematisch beschrieben. 

Integration in die TGA-Gesamtplanung 

Die MSR-Planung wird mit allen anderen Gewerken abgestimmt. 

Koordination mit Fachplanern und Systemintegratoren 

Eine enge Zusammenarbeit ist erforderlich, um Schnittstellen und Funktionen korrekt 
umzusetzen. 

Die Planungsabläufe folgen den üblichen Leistungsphasen und gewährleisten eine strukturierte 
Umsetzung. 

 

8. Typische Praxisfragen 
Was versteht man unter MSR-Technik in Gebäuden? 

MSR-Technik umfasst alle Systeme zur Messung, Steuerung und Regelung technischer Anlagen, 
die deren automatisierten Betrieb ermöglichen. 
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Welche Aufgaben übernimmt ein TGA-Ingenieurbüro in der MSR-Planung? 

Es definiert Automationsstrategien, erstellt Funktionsbeschreibungen, plant Schnittstellen und 
koordiniert die Integration aller Anlagen. 

Welche technischen Anlagen werden über MSR gesteuert? 

Heizungs-, Lüftungs-, Klima-, Kälte- sowie elektrotechnische Anlagen und Energiemonitoring-
Systeme. 

Welche Rolle spielt MSR-Technik für Energieeffizienz? 

Sie ermöglicht die bedarfsgerechte Steuerung und reduziert dadurch Energieverbräuche. 

Wie werden MSR-Systeme in bestehende Gebäude integriert? 

Durch Analyse vorhandener Anlagen, Definition von Schnittstellen und schrittweise Integration 
in bestehende Systeme. 

Welche Fehler entstehen bei unzureichender Automationsplanung? 

Typische Probleme sind fehlende Abstimmung zwischen Gewerken, unklare 
Funktionsdefinitionen und ineffiziente Regelstrategien. 

 

9. Bedeutung für Bauherren und Betreiber 
Die MSR-Technik hat direkten Einfluss auf den wirtschaftlichen und technischen Betrieb eines 
Gebäudes. 

Einfluss auf Betriebskosten 

Optimierte Anlagensteuerung reduziert Energie- und Wartungskosten. 

Optimierung des Gebäudebetriebs 

Automatisierte Prozesse sorgen für stabile Betriebszustände. 

Transparenz über Energieverbräuche 

Energiemonitoring ermöglicht eine nachvollziehbare Analyse des Verbrauchs. 

Langfristige Funktionsfähigkeit technischer Anlagen 

Durch geregelten Betrieb werden Verschleiß und Störungen reduziert. 

 

10. Technisches Fazit 
Die MSR-Technik ist ein zentraler Bestandteil moderner Gebäude und bildet die Grundlage für 
einen effizienten, sicheren und wirtschaftlichen Betrieb. Sie verbindet technische Anlagen zu 
einem funktionalen Gesamtsystem und ermöglicht deren bedarfsgerechte Steuerung. 

Die integrale Planung ist entscheidend, um alle Systeme optimal aufeinander abzustimmen. Der 
Zusammenhang zwischen Automation, Energieeffizienz und Gebäudebetrieb ist eindeutig: Ohne 
MSR-Technik ist ein effizienter Betrieb komplexer Gebäude nicht realisierbar. 
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11. Abschlusshinweis 
Als TGA-Ingenieurbüro mit Sitz in Köln begleitet MT Ingenieure Projekte von der 
Grundlagenermittlung bis zur Ausführungsplanung über alle Gewerke hinweg. 

 


